
                                                                                     AAAAvantgarde imvantgarde imvantgarde imvantgarde im    

Schützenverein Overberge 1833 e.V.Schützenverein Overberge 1833 e.V.Schützenverein Overberge 1833 e.V.Schützenverein Overberge 1833 e.V.    
 BrauchtumBrauchtumBrauchtumBrauchtum---- und Heimatpflege / Sportschießen und Heimatpflege / Sportschießen und Heimatpflege / Sportschießen und Heimatpflege / Sportschießen    

 
 

  
  
 Jahresbericht der Avantgarde für das Jahr 2009 
 
 
Der Kommandeur der Avantgarde, John Biermann, begrüßte am 23.01.2009 um 
20.00 Uhr die Anwesenden zur Jahreshauptversammlung der Avantgarde in unserer 
Vereinsgaststätte „Zur Mühle“. Besonders begrüßt wurde unsere Majestät Martin 
Hegemann, Oberst Gerd Brackelmann, der 1. Vorsitzende Heinz Riese jun., der 2. 
Vorsitzende Jörg Wrenger sowie der amtierende Bierkönig Andreas Schröder. 
 
Die nachfolgend aufgeführten Aktivitäten der Avantgarde Overberge ereigneten sich 
im Jahre 2009 wie folgt: 
 
Das Schützenjahr der Garde begann mit den Stadtmeisterschaften „Luftgewehr 
aufgelegt“ im Zeitraum 26. - 29. März in der Gesamtschule Bergkamen. In der 
Mannschaftswertung belegte der Schützenverein Overberge mit den Schützen 
Lothar Heinze, Heinz Riese, Heinz-Ulrich Grothaus, Jörg Wrenger, Jens-Werner und 
Martin Hegemann sowie Tino Biermann den dritten Platz. In der Einzelwertung 
Schützenklasse sicherte sich Jens-Werner Hegemann mit 178 Ringen den fünften, 
Martin Hegemann mit 168 den sechsten und Tino Biermann mit 167 Ringen den 
siebten Platz. 
 
Im Zeitraum 04. und 05. April haben sich die Stadtmeisterschaften in der Disziplin 
Kleinkaliber in der Raumschießanlage Overberge angeschlossen. In der offenen 
Klasse mit dem Kleinkaliber-Gewehr lief es trotz der drei gestellten Mannschaften 
nicht ganz so gut wie im Vorjahr, dennoch belegte der Verein einen guten zweiten, 
sowie einen fünften und siebten Platz. In der Einzelwertung wurde Heinz-Ulrich 
Grothaus in seiner Altersklasse mit 275 Ringen Stadtmeister. Der Zweitplatzierte 
hieß Volker Schollmeyer, dicht gefolgt von Jörg Wrenger. 
 
Im weiteren Verlauf des Frühjahres gingen der Vorstand nebst einigen wenigen 
Vereinsmitliedern wieder dem Schützenplatz an den Kragen. Wie in jedem Jahr hat 
sich der Verein auch wieder an der Aktion „Sauberes Overberge“ beteiligt. 
 
Vor Beginn des ersten Ausmarsches am 25.04. traf sich die Garde zum ersten 
Exerzieren auf dem Anwesen von Martin Hegemann. Der spätere Ausmarsch führte 
uns zum Vereinsmitglied Heinrich Grothaus. Die Beteiligung der Garde war erfreulich 
groß. 
 
Gute fünf Tage später folgte das nächste Highlight im Veranstaltungskalender der 
Garde. Das Offizierscorps hatte in seiner letzten Versammlung von der traditionellen 
„Tanz in den Mai“-Veranstaltung abgesehen und das Aufstellen eines Maibaumes 
beschlossen. Bei besten Wetter konnte der Verein unter der Beteilgung von 
zahlreichen Overberger Bürgerinnen und Bürger auch etliche befreundete 



Gastvereine, u.a. die Schützenvereine aus Bergkamen-Mitte, Lerche Rottum Derne, 
Weddinghofen, Rünthe, Kamen, Sandbochum, Oberaden sowie den Overberger  
Männergesangverein, den Frauenchor und weitere Sportvereine des Ortsteils 
Overberge begrüßen. 
 
Am 16. Mai nahm die Garde am 2. Ausmarsch auf dem Anwesen des  
Jubiläumskönigs Volker Schollmeyer teil. Vorab hatte man sich zum zweiten 
Exerzieren auf dem Anwesen von Martin Hegemann um 14.00 Uhr verabredet. Auf 
der abendlichen Feier wurde traditionell der Vogel versteigert und dieses Mal auf den 
Namen Deike getauft. Aus den Reihen der Garde wurde Peter Radtke zum Leutnant 
befördert. 
 
Am Freitag, 29. Mai, war die Garde in Vorbereitung auf das anstehende Schützenfest 
wieder für die Zurverfügungstellung von entsprechenden Materialien für das 
Schmücken der Straßen in Overberge zuständig. In den frühen Morgenstunden 
trafen sich zahlreiche Hobbyforstarbeiter zum Schlagen des Birkengrüns. An dieser 
Stelle ist bereits erwähnenswert, dass die Garde das Grün am folgenden Dienstag 
auch wieder abgeholt hat. 
 
Am Samstag, 30. Mai, wurde das Schützenfest traditionell mit dem Weckruf um 
07.30 Uhr eingeläutet. Angetreten wurde um 09.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Overberger Tennisplatzes. Von dort ging es dann zum Oberst Gerd Brackelmann, wo 
die Morgenandacht vom evangelischen Pastor Hielscher abgehalten wurde.  
 
Im Laufe des Vormittags zog der Schützenzug dann zum ersten Vorsitzenden Heinz 
Riese jun.. Anschließend ging es dann um ca. 12.30 Uhr mit einem Festzug durch 
Overberge zum Schützenplatz. 
 
Hier folgte das Schießen um die Königswürde in zwangloser Reihenfolge. Wieder 
mal eine spannenden Angelegenheit, wobei die Insignien natürlich wieder zuerst 
fallen sollten. Den Reichsapfel schoss Andreas Schröder mit dem 121., die Krone 
Peter Radke mit dem 176. und das Zepter Klaus Caspers mit dem 673. Schuss ab. 
Letztendlich konnte Theo Kilp mit Schuss Nr. 697. die Vogelreste von der Stange 
holen. Als Mitregentin erkor sich Theo II. Kilp seine Ehefrau Margarete I. Nach 
Beendigung des offiziellen Teils sorgte auf der Abendveranstaltung die Tanzkapelle 
Skyline für Stimmung und gute Laune. 
 
Am Sonntag den 31. Mai beteiligten sich etliche Avantgardisten bei der Abholung des 
neuen Königspaares samt Hofstaat rund um das Anwesen Theo Kilps. Von dort 
begann der Festumzug durch Overberge. Nach Durchführung der Polonaise und des 
großen Zapfenstreiches konnten neben den befreundeten Nachbarvereinen die 
zahlreich erschienenen Gäste auf dem abendlichen Schützenball das Tanzbein 
schwingen.  
 
Der Montag begann für die Garde mit der Generalprobe für die abendliche 
Aufführung. Auch hier sorgte die erwartungsgemäß für tobenden Applaus für die 
gekonnten Darbietungen. 
 
Am 07. Juni 2009 nahm die Garde ein weiteres Mal am Drachenbootrennen im 
Rahmen des Hafenfestets teil. Das Wetter war leider nicht so schön wie auf unserem 
Schützenfest, schattige 10-12°C Lufttemperatur und Dauerregen wirkten sich 



scheinbar auch auf die Motivation unserer Athleten aus - so hat es dann auch 
diesmal nur für einen Platz im (unteren) Mittelfeld gereicht.  
 
Am 26. September fand das Tontauben- Pokalschießen der Avantgarde auf dem 
Schießstand in Hamm-Lerche statt. Vorbildlich unterstützt von den passiven 
Gardisten verbrachte die Garde einen sonnigen Samstagnachmittag in geselliger 
Runde. Unter den zahlreichen Mitkonkurrenten konnte sich André Botta den 1. Platz 
sichern, Jens- Werner Hegemann den 2. und Rainer Jennrich den 3. Platz. Bei den 
Passiven ergaben sich folgende Platzierungen: Den ersten Rang erreichte Josef 
Steinbuß, der zweite Platz ging an Jörg  Wrenger und dritte Platz an Dirk Wendel. 
 
Die traditionelle Orientierungsfahrt der Garde am 18. Oktober war zum wiederholten 
Male ein voller Erfolg! Die große Teilnehmerzahl von insgesamt 10 Teams startete 
vom Startpunkt Schröder, Kamer Heide 24, in Richtung Soest und Retour. 
Sieger und Verlierer wurden abends auf der sich anschließenden Feierlichkeit gekürt. 
Das Schlusslicht bildeten diesmal Tino Biermann und Heinz Ulrich Grothaus, die 
beiden werden dann im nächsten Jahr die Tour ausrichten müssen. Gewonnen 
haben Karsten und Janina Rockel mit Pilot Sebastian Brinkmann. Zweite wurden Kai 
Pohle mit den Beifahrern Deike und Karsten Quabeck. Der dritte Platz ging an 
Thorsten Meyer und Rainer Jennrich. In der Partyscheune Hegemann wurde dann 
noch ausgiebig bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. 
 
Am 07. und 08. November haben in der Raumschießanlage Overberge die 
Vereinsmeisterschaften in der Disziplin „Kleinkalibergewehr/aufgelegt“ (30 Schuss) 
stattgefunden. In der Schützenklasse belegte Andreas Schröder mit 277 Ringen den 
ersten Platz vor Rainer Jennrich mit 270, Drittplatzierter wurde Heinz-Ulrich Grothaus 
mit 262 Ringen. In der Altersklasse belegte Jörg Wrenger mit 263 Ringen der ersten 
Platz. 
 
In den Nachmittags- und Abendstunden des 05. Dezember hat zum wiederholten 
Male das Adventsgrillen der Avantgarde auf dem Anwesen Hegemann 
stattgefunden. Zahlreiche Familien mit ihren Kindern erlebten unterhaltsame 
Stunden, der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht statteten dieser Veranstaltung 
ebenfalls einen Besuch ab. Im Rahmen dieser Aktion konnte ein Spendenbeitrag in 
Höhe von 300,00 Euro zu Gunsten der Aktion „Lichtblicke“ gesammelt werden, 
welcher kurze Zeit später persönlich bei dem Lokalsender Antenne Unna in bar 
überreicht wurde. 
 
Zum Ende eines erfolgreichen Jahres 2009 konnte der Schützenverein Overberge 
feststellen, dass sich die neue Internetpräsenz weiterhin wachsender Beliebtheit 
erfreut. Dem Dank gilt nach wie vor Andreas Schröder und Martin Hegemann. 
 
Die einzelnen Schießtermine, u.a. die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften im 
Kleinkaliber sowie die Stadtmeisterschaften im Luftgewehr- und im Kleinkaliber-
Schießen können der Anlage in tabellarischer Form entnommen werden. 
 
 
_____________________________________________ 
John Biermann 
Kommandeur 
 


